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Außergewöhnlicher Moment im 750-jährigen Stadtjubiläum
Kaiserslautern.  Manche  Zahlen  scheinen  füreinander  gemacht:  Am 19.  August
2026 kam im Westpfalz-Klinikum die kleine Linda zur Welt – als 750. Baby, das in
diesem Jahr am Standort Kaiserslautern des Westpfalz-Klinikums geboren wurde.
Genau  in  dem  Jahr,  in  dem  die  Stadt  ihr  750-jähriges  Bestehen  feiert.
Geschäftsführer Thorsten Hemmer, das Team der Kinderklinik und der Geburtshilfe
sowie Oberbürgermeisterin Beate Kimmel besuchten die junge Familie persönlich,
gratulierten und brachten ein kleines Geschenk mit.

„Das 750. Baby im Jahr des 750. Stadtjubiläums – passender könnte es kaum sein. Wir freuen
uns, die Familie aus diesem Anlass persönlich kennenlernen zu können, und wünschen ihr für
die Zukunft alles Gute, Gesundheit und viele schöne gemeinsame Momente“, sagte Beate
Kimmel,  Oberbürgermeisterin  der  Stadt  Kaiserslautern  im  Namen  des  gesamten
Stadtvorstandes.  Auch  Jessica  Schweitzer,  Leitende  Hebamme  am  Westpfalz-Klinikum
Kaiserslautern, freut sich über die besondere Zahl: „Für uns als Geburtshilfe ist jede Geburt
ein einzigartiges Ereignis. Aber dass wir jetzt das 750. Baby im Jahr des 750. Stadtjubiläums
begrüßen dürfen, ist trotzdem etwas Außergewöhnliches. Wir gratulieren der Familie ganz
herzlich und wünschen ihr eine wunderbare erste gemeinsame Zeit.“

https://nachrichten-regional.de/750-baby-im-westpfalz-klinikum-kaiserslautern-geboren/


Im Westpfalz-Klinikum in Kaiserslautern kommen jedes Jahr rund 1.300 Kinder zur Welt. Das
Team  der  Geburtshilfe  begleitet  werdende  Eltern  einfühlsam  und  kompetent  während
Schwangerschaft,  Geburt und Wochenbett und bietet eine umfassende medizinische und
geburtshilfliche  Versorgung.  Lindas  Start  ins  Leben  verlief  dabei  nicht  ganz  nach  Plan:  Sie
kam bereits in der 36. Schwangerschaftswoche per Kaiserschnitt zur Welt, wog 2.470 Gramm
und  war  46  Zentimeter  groß.  Als  Frühchen  war  sie  im  Perinatalzentrum  Level  1  des
Westpfalz-Klinikums von der  ersten Minute an in  besten Händen.  Weil  Geburtshilfe  und
Neonatologie hier eng zusammenarbeiten, sind die Wege kurz – und Mutter und Kind werden
direkt vor Ort, unter einem Dach, umfassend betreut.

Für  Mama  Sandra  zählt  vor  allem eines:  dass  es  ihrer  Tochter  gut  geht.  Der  frühere
Geburtstermin hat für sie aber noch eine ganz eigene, liebevolle Bedeutung. „Weil sie einige
Wochen  früher  geholt  werden  musste,  ist  Linda  jetzt  Löwe  statt  Jungfrau“,  erzählt  sie
lächelnd. „Und das passt eigentlich ziemlich gut zu ihrer Geschichte – sie ist unsere kleine
Kämpferin.“ Ganz genau gepasst hätte streng genommen nur ein Geburtstermin im Februar:
Dann wäre Linda als Fisch geboren worden – und hätte damit sogar zum Stadtwappen von
Kaiserslautern gepasst. Doch auch so wird das Jahr 2026 für ihre Eltern auf ganz besondere
Weise mit dem 750. Geburtstag ihrer Heimatstadt verbunden bleiben.



Quelle: Westpfalzklinik Kaiserslautern

Bildunterschriften:

WKK-Baby750_1: Lindas Start ins Leben verlief nicht ganz nach Plan: Sie kam bereits in der
36. Schwangerschaftswoche per Kaiserschnitt zur Welt.

WKK-Baby750_2:  Assistenzarzt  Florian  Baum  (v.l.),  Geschäftsführer  Thorsten  Hemmer,
Chefarzt Dr. med. Alexander Ast, Hebamme Natalia Koltschin, Leitende Hebamme Jessica
Schweitzer ,  Oberbürgermeister in  Beate  Kimmel  und  Gesundheits-  und
Kinderkrankenpflegerin Nadine Wolf gratulieren Mama Sandra zu ihrer Tochter.

WKK-Baby750_3: Für Mama Sandra zählt vor allem eines: dass es ihrer Tochter gut geht.


